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Für unsere erwachsenen Leser:innen: 
 

 

https://www.queer.de/detail.php?article_id=42212
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https://www.queer.de/autor.php?autor_id=532
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Welche Begriffe gibt es für die verschiedenen 

Geschlechtsidentitäten? 

Weiblich und männlich sind geläufig und seit einigen Jahren gibt es auch divers als 

Geschlechtseintrag sowie die Möglichkeit, diesen offen zu lassen. Doch das betrifft nur die juristische 

Dimension – so vielfältig wie Geschlecht sein kann, so viele Begriffe gibt es, um die 

Geschlechtsidentität zu beschreiben. Hier eine kleine Auswahl: 

 agender: Damit beschreiben sich Menschen, die sich keinem Geschlecht zugehörig fühlen. 

 androgyn: Die gängigen Vorstellungen von Weiblichkeit und Männlichkeit sind nicht zu 

erkennen und eine Zuordnung ist nicht möglich. 

 cis*: Damit sind Menschen gemeint, deren Geschlechtsidentität mit dem bei der Geburt 

zugewiesenen Geschlecht übereinstimmt. 

 genderfluid: Bei genderfluiden Menschen wechselt die Geschlechtsidentität zwischen 

verschiedenen Geschlechtern. Sie fühlen sich mal mehr dem einen, mal mehr einem anderen 

Geschlecht zugehörig. 

 (gender)queer: Menschen bringen mit dieser Bezeichnung zum Ausdruck, dass sie die 

gesellschaftliche Norm von Heterosexualität und Zweigeschlechtlichkeit, also die 

Beschränkung auf die beiden Kategorien »Frau« oder »Mann«, ablehnen. Für queere 

Menschen gibt es mehr als das. Und oft wird der Begriff auch als Sammelbezeichnung 

genutzt, da er geschlechtliche und sexuelle Vielfalt umfasst. 

 inter*: Der Begriff beschreibt Menschen, deren körperliche Merkmale weder ausschließlich 

weiblich noch ausschließlich männlich sind. Ihr Körper, aber unter Umständen auch ihr 

Empfinden, liegt unterschiedlich ausgeprägt irgendwo zwischen weiblich und männlich oder 

geht über diese Einteilung hinaus. Inter* Menschen können in Deutschland in ihren Papieren 

den Geschlechtseintrag offen oder »divers« eintragen lassen. 

 neutrois: Neutrois-Menschen empfinden ihr Geschlecht als neutral. 

 nicht-binär* oder non-binary: Das sind Überbegriffe für alle, die die Beschränkung der 

Geschlechter auf Frau oder Mann ablehnen – Geschlecht ist viel mehr als das. 

 trans*: Trans* Menschen fühlen sich einem anderen Geschlecht zugehörig als dem, das 

ihnen bei der Geburt zugeteilt wurde. 

Und das sind nur einige Begriffe, um Geschlechtsidentität zu beschreiben. Denn Geschlecht ist so 

individuell wie jeder Mensch. Deshalb gibt es auch Menschen, die sich gar nicht einordnen möchten 

und jedes »Etikett« für sich ablehnen, – selbst, wenn ihnen etwa in offiziellen Papieren ein 

Geschlecht zugewiesen wurde. 
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Aus dem Klexikon für unser junges 
Publikum: 
 

 

 

https://klexikon.zum.de/wiki/Teufel
https://klexikon.zum.de/wiki/Homosexualit%C3%A4t
https://klexikon.zum.de/wiki/Gericht
https://klexikon.zum.de/wiki/Datei:Sebastian_Berggren_1999_for_Wild_Side_Story.jpg
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https://klexikon.zum.de/wiki/Psychologie
https://klexikon.zum.de/wiki/Arzt
https://klexikon.zum.de/wiki/Medikament
https://klexikon.zum.de/wiki/Stimme
https://klexikon.zum.de/wiki/Br%C3%BCste
https://klexikon.zum.de/wiki/Krankenhaus
https://klexikon.zum.de/wiki/Chirurgie
https://klexikon.zum.de/wiki/Geschlechtsorgan
https://klexikon.zum.de/wiki/Haut
https://klexikon.zum.de/wiki/Homosexualit%C3%A4t
https://klexikon.zum.de/wiki/V%C3%B6lker
https://klexikon.zum.de/wiki/Albanien
https://klexikon.zum.de/wiki/Arbeit
https://klexikon.zum.de/wiki/Tanz
https://klexikon.zum.de/wiki/Kunst
https://klexikon.zum.de/wiki/Englisch
https://klexikon.zum.de/wiki/%C3%96sterreich
https://klexikon.zum.de/wiki/Bart
https://klexikon.zum.de/wiki/Eurovision_Song_Contest
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Praktische Übungen für den Unterricht 
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  Das Mädchen 
 

Der Junge  
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Aussagen zum  Ausschneiden und Zuordnen 

Ich war schon einmal 
in der Bibliothek und 
habe mir ein Buch 
ausgeborgt.  
 

Ich kann ein Gedicht 
auswendig. 

Ich fühle mich wohl in 
meinem Körper. 

Mir ist es wichtig, 
dass die 
Haushaltsarbeit in 
einer Beziehung 
gerecht aufgeteilt 
wird.  

Mein Körper wurde 
schon einmal 
ungefragt 
kommentiert.  

Mir fällt es leicht, 
meine eigene 
Meinung zu sagen.  
 

Ich kann gut zuhören.  
 

Ich wurde schon 
einmal als ‚launisch’ 
bezeichnet.  
 
 

Ich bin eher 
schüchtern.  
 

Ich helfe zu Hause 
beim Putzen und 
Aufräumen. 
 

Ich habe kurze Haare. 
 

Ich bin mutig.  
 
 
 
 

Ich kenne mich gut 
am Computer aus.  
 

Ich habe schon einmal 
vor Freude geweint.  
 

Ich möchte nach der 
Schule eine Lehre 
machen.  
 
 

Ich fühle mich stark 

Ich habe schon einmal 
etwas genäht.  
 

Ich habe schon einmal 
einen Kuchen 
gebacken. 

Ich möchte einmal 
Kinder haben.  
 
 
 

Ich habe schon einmal 
bei einem traurigen 
Film geweint.  
 

Ich habe schon einmal 
bei einer Gesangs- 
oder Tanzaufführung 
mitgemacht.  
 

Wenn es dunkel ist, 
bin ich nicht gerne 
alleine draußen 
unterwegs. 
 

Ich kann in drei 
verschiedenen 
Sprachen bis zehn 
zählen.  
 
 

Ich habe schon einmal 
Blumen geschenkt 
bekommen.  
 

Ich ernähre mich 
vegetarisch.  
 

Ich war schon einmal 
campen.  
 

Ich möchte einmal 
heiraten.  
 
 
 

Ich habe schon einmal 
eine Lehrperson um 
Rat gefragt.  
 

Ich habe schon einmal 
eine gemeine 
Nachricht auf mein 
Handy erhalten.  
 

Ich wurde schon 
einmal als ‚launisch’ 
bezeichnet.  
 

Ich habe einen 
Traumberuf.  
 

Ich habe schon einmal 
etwas gemacht, nur 
weil es alle anderen in 
der Gruppe auch 
gemacht haben.  
 

Beide 
 


